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Vergütungspolitik der  
Union Investment Luxembourg S.A.

Der Verwaltungsrat der Union Investment 
Luxembourg S.A. hat eine Vergütungspo-
litik verabschiedet, die mit einem soliden 
und wirksamen Risikomanagement ver-
einbar und diesem förderlich ist und we-
der zur Übernahme von Risiken ermutigt, 
die mit den Risikoprofilen, Vertragsbedin-
gungen oder Satzungen der von ihr ver-
walteten Sondervermögen nicht vereinbar 
sind, noch sie daran hindert, pflichtgemäß 
im besten Interesse der von ihr verwalteten 
Sondervermögen zu handeln. Die Vergü-
tungspolitik und -praxis umfasst feste und 
variable Bestandteile der Gehälter und frei-
willige Altersversorgungsleistungen.

Sie gilt für die Kategorien von Mitarbei-
tern, einschließlich Geschäftsleitung, Ri-
sikoträger, Mitarbeitern mit Kontrollfunk-
tionen und Mitarbeiter, die sich aufgrund 
ihrer Gesamtvergütung in derselben Ein-
kommensstufe befinden wie die Geschäfts-
leitung und Risikoträger, deren Tätigkeiten 
einen wesentlichen Einfluss auf das Risiko-
profil der Gesellschaft oder der von ihr ver-
walteten Sondervermögen haben.

Die nachstehenden Grundsätze werden da-
bei in einer Art und einem Ausmaß ange-
wendet, die der Größe, der internen Or-
ganisation und der Art, dem Umfang und 
der Komplexität der Geschäfte der Uni-
on Investment Luxembourg S.A. angemes-
sen sind: 

Die Vergütungspolitik der Union Invest-
ment Luxembourg S.A. ist mit einem so-
liden und wirksamen Risikomanagement 
vereinbar und diesem förderlich und er-
mutigt zu keiner Übernahme von Risiken, 
die mit den Risikoprofilen, Vertragsbedin-
gungen oder Satzungen der von ihr ver-
walteten Sondervermögen nicht verein-
bar sind. 

Sie steht im Einklang mit Geschäftsstrate-
gie, Zielen, Werten und Interessen der Uni-
on Investment Luxembourg S.A. und der 
von ihr verwalteten Sondervermögen und 
der Anleger solcher Sondervermögen und 
umfasst Maßnahmen zur Vermeidung von 
Interessenkonflikten. 

Die Vergütungspolitik wurde vom Verwal-
tungsrat in seiner Aufsichtsfunktion be-
schlossen. Der Verwaltungsrat legt die 
allgemeinen Grundsätze der Vergütungs-
politik fest, überprüft sie mindestens ein-
mal jährlich und ist für ihre Umsetzung und 
für die Überwachung in diesem Bereich 
verantwortlich.  

Mindestens einmal jährlich wird im Rah-
men einer zentralen und unabhängigen in-
ternen Überprüfung festgestellt, ob die 
Vergütungspolitik gemäß den vom Ver-
waltungsrat in seiner Aufsichtsfunkti-
on festgelegten Vergütungsvorschriften 
und -verfahren umgesetzt wird. Mitarbei-
ter mit Kontrollfunktionen werden je nach 
Erreichung der mit ihren Aufgaben ver-
bundenen Ziele entlohnt, und zwar un-
abhängig von der Leistung der von ihnen 
kontrollierten Geschäftsbereiche. 

Bei erfolgsabhängiger Vergütung basiert 
die Gesamtvergütung auf einer Bewertung 
sowohl der Leistung des betreffenden Mit-
arbeiters und seiner Abteilung bzw. des 
betreffenden Sondervermögens sowie de-
ren Risiken als auch des Gesamtergeb-
nisses der Union Investment Luxembourg 
S.A. Es werden bei der Bewertung der in-
dividuellen Leistung finanzielle und nicht fi-
nanzielle Kriterien berücksichtigt. 

Die Leistungsbewertung erfolgt in einem 
mehrjährigen Rahmen, der der Haltedau-
er, die den Anlegern des von der Union In-
vestment Luxembourg S.A. verwalteten 

Sondervermögen empfohlen wurde, ange-
messen ist, um zu gewährleisten, dass die 
Bewertung auf die längerfristige Leistung 
des Sondervermögen und seiner Anlageri-
siken abstellt und die tatsächliche Auszah-
lung erfolgsabhängiger Vergütungskompo-
nenten über denselben Zeitraum verteilt ist. 

Eine garantierte variable Vergütung wird 
nur ausnahmsweise bei der Einstellung 
neuer Mitarbeiter gezahlt und ist auf das 
erste Jahr ihrer Beschäftigung beschränkt. 

Die festen und variablen Bestandteile der 
Gesamtvergütung stehen in einem an-
gemessenen Verhältnis zueinander, wo-
bei der Anteil des festen Bestandteils an 
der Gesamtvergütung hoch genug ist, um 
in Bezug auf die variablen Vergütungs-
komponenten völlige Flexibilität zu bieten, 
einschließlich der Möglichkeit, auf die Zah-
lung einer variablen Komponente zu ver-
zichten.

Zahlungen im Zusammenhang mit der vor-
zeitigen Beendigung eines Vertrags spiegeln 
den Erfolg im Laufe der Zeit wider und sind 
so gestaltet, dass sie Versagen nicht beloh-
nen. Die Erfolgsmessung, anhand deren va-
riable Vergütungskomponenten oder Pools 
von variablen Vergütungskomponenten 
berechnet werden, schließt einen umfas-
senden Berichtigungsmechanismus für alle 
Arten laufender und künftiger Risiken ein. 

Je nach rechtlicher Struktur des Sonder-
vermögen und seiner Satzung oder seinen 
Vertragsbedingungen besteht ein erheb-
licher Anteil, mindestens jedoch 50 Prozent 
der variablen Vergütungskomponente aus 
Anteilen des betreffenden Sondervermö-
gen, gleichwertigen Beteiligungen oder mit 
Anteilen verknüpften Instrumenten oder 
gleichwertigen unbaren Instrumenten mit 
Anreizen, die gleichermaßen wirksam sind 
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wie jedwedes der genannten Instrumente. 
Der Mindestwert von 50 Prozent kommt 
nicht zur Anwendung, wenn weniger als 
50 Prozent des von der Verwaltungsgesell-
schaft verwalteten Gesamtportfolios auf 
Sondervermögen entfallen. 

Für diese Instrumente gilt eine geeignete 
Zurückstellungspolitik, die darauf abstellt, 
die Anreize an den Interessen der Uni-
on Investment Luxembourg S.A. und der 
von ihr verwalteten Sondervermögen so-
wie den Interessen der Anleger auszurich-
ten. Dies gilt sowohl für den Anteil der 
variablen Vergütungskomponente, die zu-
rückgestellt wird, als auch für den Anteil 
der nicht zurückgestellten variablen Vergü-
tungskomponente. 

Ein wesentlicher Anteil, mindestens jedoch 
40 Prozent der variablen Vergütungskom-
ponente wird über einen Zeitraum zurück-
gestellt, der angesichts der Haltedauer, die 
den Anlegern des betreffenden Sonder-
vermögen empfohlen wurde, angemessen 
und korrekt auf die Art der Risiken dieses 
Sondervermögen ausgerichtet ist. 

Der Zeitraum beträgt mindestens drei Jahre. 
Die im Rahmen von Regelungen zur Rück-
stellung der Vergütungszahlung zu zah-
lende Vergütung wird nicht rascher als auf 
anteiliger Grundlage erworben. Macht die 
variable Komponente einen besonders ho-
hen Betrag aus, so wird die Auszahlung 
von mindestens 60 Prozent des Betrags zu-
rückgestellt. Die variable Vergütung, ein-
schließlich des zurückgestellten Anteils, 
wird nur dann ausgezahlt oder verdient, 
wenn sie angesichts der Finanzlage der 
Union Investment Luxembourg S.A. insge-
samt tragbar und aufgrund der Leistung 
der betreffenden Geschäftsabteilung, des 
Sondervermögen und der betreffenden Per-
son gerechtfertigt ist. 

Ein schwaches oder negatives finanzielles 
Ergebnis der Union Investment Luxembourg 
S.A. oder des betreffenden Sondervermö-
gen führt generell zu einer erheblichen Ab-
senkung der gesamten variablen Vergütung, 
wobei sowohl laufende Kompensationen 
als auch Verringerungen bei Auszahlungen 
von zuvor erwirtschafteten Beträgen, auch 
durch Malus- oder Rückforderungsvereinba-
rungen, berücksichtigt werden. 

Die Altersversorgungsregelungen stehen 
mit Geschäftsstrategie, Zielen, Werten und 
langfristigen Interessen der Union Invest-
ment Luxembourg S.A. und des von ihr 
verwalteten Sondervermögen in Einklang. 

Verlässt der Mitarbeiter die Gesellschaft 
vor Eintritt in den Ruhestand, so werden 
freiwillige Altersversorgungsleistungen von 
der Union Investment Luxembourg S.A. 
fünf Jahre lang in Form der zuvor genann-
ten Instrumente zurückbehalten. Tritt ein 
Mitarbeiter in den Ruhestand, werden die 
freiwilligen Altersversorgungsleistungen 
dem Mitarbeiter nach einer Wartezeit von 
fünf Jahren in Form der zuvor genannten 
Instrumente ausgezahlt. 

Die Mitarbeiter verpflichten sich, keine per-
sönlichen Hedging-Strategien oder ver-
gütungs- und haftungsbezogenen Versi-
cherungen einzusetzen, um die in ihren 
Vergütungsregelungen verankerten risiko-
orientierten Effekte zu unterlaufen. Die va-
riable Vergütung wird nicht in Form von In-
strumenten oder Verfahren gezahlt, die 
eine Umgehung der Anforderungen dieser 
Richtlinie erleichtern.

Den Vergütungsbericht der Union Invest-
ment Luxembourg S.A. können Sie kosten-
los in Papierform über die Geschäftsfüh-
rung, Frau Maria Löwenbrück, 308, route 
d’Esch, L-1471 Luxembourg anfordern. 


